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« mm. 2Z . Montags den 9tm Jumi 1794.

Wöchentliche OstFriesische

Avertissement
r Dem Publies wird folgender bxtracl aus der Feuer Soeietäts-Rechnung von

dem platten Laude pro 17? ; , welche auf der LandrrchnungS - Versammlung im vorigen
Monat May abgelegrt ist, zur Nachricht mikgetbeilet:

Di « Einnahme bestehet
in dem Bestände der vorjährigen Rechnung de 17s ? i» ; 4?6 Rthlr. 4 sch . w.
an Zinsen von denen aus diesem Bestände bry der Bangue auf

einige Monate belegt gewesenen und wieder zurück gezahl¬
ten Geldern t» » - « - ; k — rg - - 77 7

Pro 179z ist reiniBeytrag ausgeschrieben , der im April 7794
ausgeschriebene Beytrag aber ist erst medio May fällig ge¬
wesen , kömmt also in der künftigen Rechnung in Einnahme.

Die Ansgaben sind:
r- an vergüteten Brandschäden nach Abzug der übrig gebliebenen Materialien

-) dem Tjard Gerde« zu Bockzetel tm Auricher Amt Rthlr . — s

/ ) « WIHelmApitz ru WeenigerMohr am beschösse.
«rn Wege im Amte Leer - 7 ; — - -

L) , HarmCornelius juBuurhave imAmkeWitlmund 14« — — - -
0 ) - Stiels Hayen am Mohrwege im Esener Amt » 7 — —- — - -
») - Siebelt Jansen zu Stedesdorf daselbst ? rs — 7 — is -
K) denen Arnirn zu Pogum im Antte Emden » 4s — — — - -
<) dem Berenb Rohlss im neuen Hamrich daselbst 6r — — — - -
"-) an des They« Jaspers Erben zu Si'möuswvlde § z — — -̂ 7

») an exkraordinaire« Ausgabe«,
der Commune Bingum zu Vchgüt»ng derLöfchüngs«

Kosten bey dem Brande des de Potterschcu Platzes
in Ao . i78 y die zuerkannte - » ; z 7 — rck-

an Calenlaturgehalk , Schreibmaterialien und Buchbi'u«

Summa '
) s ; r Rthl . sr sch . Isw.

k) - Tobias SlebeltS zu Upgant
e) . Eitert kübbrrs zu Sandhorst
<k) « Evert Everks zu Bangstede-) » Wilke Jacob- zu Ulbargen

» , 94 — -
; is — — - 7

dergrbjchrm » 34 — r ; — - -

Summa r 8V? Rthlr . S4 sch , — w.
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Bal « « ee.
Die Einnahme beträgt ; ? ; » Rthlr . 2 - sch . r ; w.
D >e Ausgabe — - 180z — , 4 — —

Bleibt Bestand 17- 8 Rthlr . 25 sch. 15 w.
Aurl .ch , den rten Iunii 1791.

König!. Prrsßl. Ostfr. Landschaft!. Admlnistrations 'Collesinm.

Sachm , so z« verkaufen.
1 Der Müller Wilcke Rannen ju Emden propr. et liber. vom . ist, nach vorher

gesuchtem und erhabenem Eousent resolviret , die daselbst am Ende der großen Brücke««
Straße auf dem Stadtt Walle in Comp . 16 . No . 46 stehende, von vereidtte« Taxato«
ren auf 70,22 Gulden in Gold gewürdigte , und bey der Mühlen Brand - Goeietät
tu 1600 Gulden holländisch versicherte sogenannte rokhe Rocken -Mühle , säumt Wohn«
Haufe cum annexi« , durch dasigeS Vergantung « - Departement in dre^ nmale»,
alt am lüten und zosteu Mav , sodann rgteo Jünij 1794 , öffentlich zum Verkauf aut«
präsentiren» uad im letztem Lermino dem Meistbietenden, saiva approbatione, lotschla«
gen 1» lassen.

2 Et solle« 6 Stück Mahagony Holjes , alt -
No . r . iL Fuß laug , 20 Zsll und 17,^

— S . ll '/ - - 2S1/4 — IS . )
— 3 . 12 -/ - - 21 - — » 7«
— 4 . - 2Z —— 17 »!
— 5 . H ^ 4 - - 2Zk/- 17.
— 6 . I0i/r - ^ - 21 18.

auch ein Stück eichtn Krumhölz
tvrlche im Monat Deeüvber 1792 an der Insel Wangeroge angekrieben , uud von de«
ren Eigenthümera , oder spaß bit izt keine Rachricht ewgrgsugen- öffentlich meistbie«
1«nd verkaufet werden .^

Die Liebhaber können sich am 6ten Juny Morgent io Uhr auf dem Bauhose
vor dem Schlosse kilistadea , und der Vergantung« . Ordnung gemäß kaufen . Jever,
den iv May 1794 . « us Russisch Kaisers . Cammer.

z Mandat , nomine" det Herrn Regi'menti-Quarkiermeistert rannen / ist der
Herr Jvstitzrath verwert willen« , den ru Kirchborgum in Rheiderlaod beiegeNeo an«
fthnlichsu , mit «illee guten Bthausullg verseheueu Heerd Landet , der jetzt von Tovjat
Heutmant heurrlich gebraucht wird , am Freitag den 20 Juni , zu Wroer in det Vry,
len krögert Behausung , össrutkich verkanfe« zu lassen . DeSsalsige Eruditionen sind
de, dem Autmiroer Schetteu^ her «achjufthen.

4 Am raten Innii alt am Donnerstag will Laser Joseph iu Rordea allere
- and versetzt« Pfänder , « old und Silber , und wat mehr vorkksmh durch den Ante
« teuer LH,den von Velsen öffentlich antmienen lassen.



4 Am rste » Junik uächstkünftkg soll in Emden an - erWester-Butvenve durch
- tu Mäckler Drget eine Parthev Wrstphälische « Kläffterholz von 20 , zo dt« 4» Zoll
lang , welche« besonder « von « üpera mit Nutzen gebraucht werden kann , öffentlich »er«
jaust werden, kiebbabrr wolle« ßch de« Nachmittag« um r Uhr daselbst einfiudeo, «utz
«ach Gefallen kaufen.

6 Auf erthrklte gerichtliche Commißkoo wollen die Kirchvögt « zu Pewümi die
au der Südseite in der Pewsumer Kirche der dasigrn Kirche zugefalleuen zwey Stühle,
entweder jeden sevarat oder aber dem Befinden nach bey einzelnen Sitzstelleo , »um Beste»
der dafigeu Ktrchen-kaffe, nach einer dazu vom hochwürdigsten Confistorio erhaltene»
Erlaubnis, am Mittwochen den i stten Junii . dk« Nachmittag« um « Uhr ju PewjUM
im Wirthshause öffentlich verkaufen lasten.

- Vermöge zu vreetfiel und auf dem Amtgerkchte zu Emden affigirteu Soll«
- astation« Patent « mit brygefügteu Coaditioaibu« soll der wepl . Eheleute Albert Uffke«
«nd Trientje Janffe » Erben Hau « vndl Garten eum aoneri« zu Wirdum , so auf 47zGulden in Gold eydiich gewürdtget worden , am 24teo Julii nächsttänfttg daftldst , im
Wirthrhause , feilgrbsthen und dem Meifibiethrnden, salva approbatioue Judieii , zu-
geschlagen werde«.

Kare und Looditkooet find auf dem hiefigen Amtgerkchte «od bey dem Justiz«
Commistario und « s«Rirner Schelten zu bekommen.

Etwaige unbekannte , au« dem Hppotheguenbuche nicht eonstirende Real - Präten¬
denten , imgleichen dkesenigeu , welche ein In « Servituti « zu haben verwevuen , hab «u
sich zur Conservation ihrer Gerechtsame bi« zu gedachtem Termin zu melden und ihre
Ansprüche dem Gerichte anzuzeigeu , oder zu gewärtigen , daß kr damit gegen den oeum
Besitzer und in soweit sie da« Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden solle«.

Urbrigeu « wird denen Militair -Personeu , und die deneusrlbe» gleichgeachtrtWer¬
den , ihrRechtbi« aufanderweitige VerfügungVorbehalten.

Pewsum am Königl. Amtgerichte de« roten May 1794.
8 Vermöge der bei den Amt . und Stadtgerichte» zu Aurkch affigirteu Gnb-hnstations Patente mit Verkauk «.« edioguogen , die auch bei dem Auktion« ComwistairReuter rinzuschen , und abschriftlich ,schaben sind , sollen de« Wevlaud Warstmann«Beread Harm« zu Aurich Oldendorfs minderjährigen Tochter daselbst belegen« Grund¬

stücke , bestehend
au« einem Haus« mit Garten , einen separaten Garte « , einem halbenTorsmohrund 2 Kirchensitzen , sodann einem Bauacker, eydiich gewürdtget nach Abzug der käste«auf y? z Gulden Courant , am 2Z ken August Nachmittage« 2 Uhr im WtrtHehause zu« mich Oldendorfs öffentlich sei ! geboten , und dem Metstbiethendeo, mit Vorbehalt

OöersormZndfchaftl . Approbation» zugeschlagen werden.
Zugleich werden alle , an« dem Hypochrkevbuche nicht eonstirende Real « Präten¬dent«« , bejonver aber diejenige , welche wider die vollständige Berichtigung kktoli poststffioait oben gedachter au« de« wryl. Johann Waltzen Nachlasse angeblich auf den Har -aJausten Baitzen allein devokvirten, und au« dessen Nachlasse dem weyl. Bereud Harmt»brrtrageuen Grundstücke auf ihn , undferner aufseine ihm ab iatestat» succedireude

minder»
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winbrrjährige Tochter, Einwendungen haben nagten , desgleichen die , zu einer des
RuMngs - Ertrag schmälernden Dienstbarkeit Berechtigte, hiemit aufsefordert , ihre
aus irgend einigem Rechftgrnude herrührrnde Eigevchums Pfand - Dienstbarkeit« - Br-
»ähkrung « ' oder sonstige Real -Rechte , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 22 Aagust,
auf dem Amtgericht« Asrich avzumrlden , vnd deren Richtigkeit vochzurveisen , unter
der Warnung , daß die « »«bleibende von obigen Grundstücken werden präeluLirt, der
TiLulu « poMioni « für vollständig beim Hypothequenbuche berechtiget werde erachtet,
und fie sodann ans ersoigteu Zuschlag an den neuen Besitzer mit ihren Ansprüchen gegen
ihn , und tu so weit sie obige Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werben losten.

Uebrigeus werde» den in- Feld gerückten Militair . und allen , deuenselbeu im
Edikte vom zten Seprembr . I 7 S» §. « . gleichgeachteken Personen , ihre Gerechtsame
antdröcklich Vorbehalten.

9 Vermöge der bei den Amtgerich ^en zu Aun'
ch und Berum affigirtenGub«

hastakiont Patente Mit Verkaufs , Bedingungen, die auch bei dem R uction« <ffommissair
Reuter einzusrhrn und abschriftlich zu haben sind , soll de« Liemeo klaaffen Cokonat zu
keezdorff , au« einem ? Hause mU Garten und Lande bestehend, eidlich gewürdigek ans
600 Gl . in Golde , am 23 August Nachmittag« 2 Uhr , in des Voigten Weddermanu
Hanse zu Marienhaft öffentlich ftilgebolhen , und dem Meistbiethenden mit Vorbehalt
gerichtlicher Avprobstion , ssdanu der Rechte der ins Feld Drückten Militair , und der,
denenselbe» im Cdicte vom z Septemb . 1792 h . r . gleichgeachtete« Personen , zugeschla»
gen werden.

Unter letzterem Vorbehalt werden zugleich alle bei dem Hypothequenbuche uvöe,
kannte Real -Prätendentes , besonder« die zu einer , den Rnzzungs- Ertrag schmälernd?»
Dienstbarkeit Berechtigte , hiemit aufgrfordert , ihre etwaige Gerechtsame spätesten« am
22 August d. I . dem hiesigen Amkgerichte anjsweldrn , widrigen « fi- auf erfolgten Zu¬
schlag damit gegen den neuen Befizzer , und in so weit sie obige« Grundstück betreffen,
nicht weiter gehöret werde» sollen.

10 Vermöge der bei den Amt « und Stadtgerichten zu Aurlch affigirten Sub«
hastationk,Patente mit Verkauft Bedingungen, dle auch bei dem Auctious- kmnmiffario
Reuter eivzusehen und abschriftlich zu haben find, soll des Ehriffiaa Gerde« Schone Hauß
mit Garten und dem in zen Stücken belegeaen Laude , groß plu « wrnu « 2 Tonnen
Rocken Einsaat« , auf dem Aurich Oldendsrffer-Frhne , eidlich gewürdiget auf iLoo
Gl in Golds , am s .' Juuri und 5 August auf dem Amtgerichtt Amich , am raren
September Nachmittag« 2 Uör aber in dem Wirthshausr zu Aurich - OlLeudorfföffent¬
lich fei ! gebotheu , uud dem Mkistbietheudeu mit Vorbehalt gerichtlicher Approbalio»,
sodann der Rechte der ins Feld gerückten Militair - uud der , deuenselbeu im Edikte vom
zten Sept . 1792 h r . glcichg^achteteu Personen, zugeschlagen werden.

Uater letzterem Vorbehalt werden auch alle beim Hypothegurnbuch vubekasnt«
Real - Pratendenlen , besonder« die »u einer , den Ruzzuug « Ertrag schmälerndenDienst,
barkeitS - Berechtigt , hiemit aufsefordert , ihre Gerechtsame spätesten« am 9ttn Sep-
temb . d . I auf hiesigem Amtgerichte avznmeldev , widrigens sie auf erfolgten Zuschlag,
so weit sie da« Grundstück betreffen , und gegen he« neuen Besizzer nicht « etter gehörrt
werden sollen.

ii



Fr Am r8ten August d. I . «ud folgenden Lagen , soll des weh! . HsHfürffl.
Anhalt«Zerbstischeu -Hofrath« und Leib - Arzte« , Paul Heinrich Gerhard MsrhringM
k>rver uachgeiaffrne ansehnliche Bücher - Sammlung , vorzüglich au« der Natur-Historie,
Arzenri - Wiffruschast und Botanik , nebst desteu Naturalien - Cabinrt von Cenchüres.
FoMieu , Prtrefackcn , Miueralieu , Thiereu , Schubers Schlangen , Artefaeten re.
wie auch ein Sabinet von Jeverischeo Münzen , in Jever öffentlich verkauft Herden.

Wegen de« Naturalien , kabinets soll vor der Drreiuzeluag auch der Verfsch zum
Verkauf, im Ganzen geschehen . ^

Das Berzcichnsß von den Büchern und Naturalien ^ systematisch geordnet , einige
und 40 Bogen stark, ist für diese Gegend bei den Herrn Buchhändlern Holten tk Em¬
den und Lrendtel jun. io Jever , geheftet für io Ggr. zu bekommen.

, 2 Herr Prediger Schvirmans zuGroothufen ist srrywilig evtschloffeu 9 milch,
gebende Kühe von der besten Torte , Jungvieh , 4 Treibpferde, Schaafe , ferner Wa¬
gen , Eggen , Pflüge re . am rsten Junius in Groothusen öffentlich verkauffra zu lassen.

Am ssten Juuius de« Vormittags , werben in Grretsyhl die aus dem Schiffe
des SchiffslEapitain Rubbert geborgene Schlffsgeväthschafteu, als eiu Schifsanker vor
90O bis io2vPfund , einige Blocken , Stücke von Anker » und andern Tauen « ud zer,
rissenen Teegrln , öffentlich verkauft.

Verheurung .
*

F Ans erhaltenen konsens wollen die kuratoren über des guali'sicirtsu Bürgers
Jaeob Dirck « Bischer Kinder am i 8 ten Junii des Nachmittags um 1 Uhr im hiesigen
Weinbaus? ihren kommsnion- Heerd, welcher von Heye Luken bewohnt wird, und in
der Wester Marsch belegen, groß 74 >/ - Dirmath besten Kleylandes, vm die Bauländer
diesen Herbst, das Haus aber pr. May 1795 anzutreten , auf ? nacheinander folgende
Jahre durch den Ausmiener Thoden von Velsen , woöep die Londitiones für die Gebühr
abschriftlich zu haben - ad, öffentlich verheurro lassen.

Gelder , fo au-geboten werden
r Der Bürgermeister und Notarius Lamberti kn Esens bringet hi

'emit in An»
denken , daß jetzt , sobanu auf Michaelis und Martini, und auf Verlange« zu allen
Zeiten, zinsbare kapituliert bey ihm zu haben find, wenn «sr gute Sicherheit gestellt
«<rden kann.

2 Der Kriegrs-ksmmiffarlut Schramm in Emdeu hat als kurator über PsuluS
Donnen 1200 Gulden holl, uud 67z Gulden in Gold zinslich zu belegen. Wer hypo¬
thekarische Sicherheit stellet, kann solche gleich is Empfang nehme».

3 Deichrichker Dirck M . Agena am Osteeler alten Deich hat sofort r zzo
Gulden , 750 Gulden und . noch 620 Gulden alles tu Gold Luratttgekdor auf sichere
Hypothek zinslich z« belegen. Wem damit grdienet , kann sich bey ihm meldrn.

4
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4 Der Kleidermacher Sink « inmee, zu Buttorde hak aut seiner Vorwuvd-
fchatt- .kasse über weyl . Beed Daniel « Ki -chhosss Tochter erster Ebe sofort rc>o Rthlr.
in Gold gegen billig? Zinsen und fichere Hypothek aaeruleihea. Wer davon Gebrauch
machen kann, wolle sich bey chm melden.

5 Da « Auricher Gasthaus hat gegen sichere Hypothek 20a Rthlr . tu Gold
»in<lich vorzustreckeo; wer diese brauchen kann , kann sich je eher je lieber bey den zeit!«
gen Vorstehern, Golbschmidt Krtlwich und Lchustermeistet t . Apfeld melden.

6 Cord Siemont Hautmann im Kirchspiel Berdum Amt« Wkttmund hat
curatorio uoie. Gretk« Oehlricht i ; o Rthlr . in Gold tintlich zu belegen. Wer lolch«
gebrauchen kann, melde sich bey demselbenr die S . lver können stündlich in Empfang ge«
uommen werden , und wegen der Zinsen wird « an, in Hinsicht der jetzigen Zeitläuften,
billig aecordirea.

Citationes Creditorrm
1 Bey dem Stadtgerichte zu Emden, find ad instantkam bet ! IM kommift

sarii Bluhm mand. vom . Trientj « und Harmke Jauff -n rorgmann in Assistenz ihrer
Ehemänner Roelf Ciaasen de Wall und Jan Hermann»«, Edictalet wider cüe und jede
welche auf die deneosoiben unter den 8ten November a. p. rechttkräftig adjudicirten -
Grasen Landet «ater hiesiger Stadtt kleinenDeichachi belegen, welche § Grasen dieselbe
von ihrem Vater Jan Heikes « orgmann vindiciret haben , aut irgend einigem Grunde
einen Real , Anspruch, Servitut , Forderung oder Nlcherkauft Recht zu haben vermeyuey,
eum termino von z Monaten et reproduct. tzräclusivo auf den r7ten Iuny vächstkünflig
des Vormittags um io Uhr, unter der Verwarnung , daß die Aussenbleibendeo Real»
Gläubiger mit ihren Ansprüchen an dies Laad präclvdiret, und ihnen damit eia ewiget
Stillschweigen, sowohl gegen die jetzigen Besitzer desselben , als gegen die Gläubiger un¬
ter welche die ad drpositum gelieferte Gelder vertheiit würde , anierleget werden soll er«
kanut. Uebrigeut wird auf allerhöchsten Befehl denen bey diesem Stücklande etwa inter«
essirten Militair . Personen deren Ehefrauen und noch unter väterlicher Gewalt stehenden
Kindern ihre Befugsamkeithiedurch Vorbehalten.

2 Der Prediger keffert Wöbbena und Frau Baue Willems kauften von den
Gebrüdern Ja » und Dirk Abelt Viktor vermöge Kaufbriefe« den izten May l ? 66
eine« von der Verkäufern Eltern Abel Viktor und Okie Dirkt herrührer-den Heer-
Landes auf der He« zu Bunde . In dem diesem Kaufbriefe angehängtea Erbvachtt
koutract überließen die Käufer den Verkäufern Jan und Dirk Abelt Viktor wiederum
bat Dominium utile gegen einen jährlichen Cauvn . Weil nun aber die Erbpächter die¬
sen Lanou und die übrige dem Prediger Wobbena schuldige Gelder nicht entrichten koa«
teu , so Überließen sie dem Domino direeto wiederum das Dominium utile , wovon

iudeßen keine Dokumente vorzufinden find. Rach dem Tode det Prediger« Wad«
brna besaffen dessen Kinder diesenHerrd solchergestaltmit ihrerMutter « aue Willems
jeztdes Eds Harms Ehefrau einige Jahre bis i ?so , wo unterm 9teu Apm
- leset Jahns drrselbrauch von domEds Hanns «ud Ft<m . die mütterlich« HäW
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avkasften . Da uMdies « , den Lttulum poffessionit berichtige» lasse» , und wider
allrRes ! >Ansprüche sicher seyn wollen ; so trugen sie bey dem Amtgerichle zu Leer auf
Eröfnuug de» Liquldations . Prozesses a», der erkannt ist. Es werden daher aste die au«
Erb - Pfand- Mher « DienstbarkeikS oder einem andern dinglichem Rechte au dieSlJmmo»
bilr Anspruch zu haben vermeinen edictaliter ausgrsordert, sich damit binnen z Monaten
spätesten « in termino präclusivo de» 2östen Iuny a . c. beym « mtgerichte zu melden , und
die Beweilk davon beyzubringen, unter Verwarnung, daß die ausbleibeude Real Prä»
tendeote« mit ihren Ansprüchen präeludiret und in Hinsicht de« Immobil, « und der Pr «»
»oeanten mm immerwäreodeu Stillschweigen verwiesen werden sollen . Uebrigen« wer,
den den Militair und ihnen gleich geachteten Personen vermöge Edicti de zleu Sepk.
» 792 ihre Gerechtsame autdrücklich reserpiret . keer im Amtgerichte , den 14 März 1794.

z Beym Königl. Amtgerichte zu Stickhausen find ad instantia », des Noelf
Roelf« zu Kritzhöra , edietale« wider aste , so auf de« Betend Boden von ihm durch
einen Lausch - und Uebertrag«»konkrart erhaltenen Platz die keusse ! genannt, cum anne»
pi« , au« diesem oder jenem dinglichen Rechte , Spruch und Forderung formiren zu kön«
«r» vermeyneu , rum termino M Angabe von ir Wochen , und zur reproduction aus
deu arte » Jul . bey Strafe der Abweisung vermöge Drcreli vom , 8 Avril cur. erkannt.

Denen Militair und denen mit ihnen gleiche Jura habenden Personen » werde»
ihre Gerechtsame nach Vorschrift Allerhöchsten König !. Edier« vom z Sept . 1792 aus»
drücklich reserviret. Stickhause « im Amtgericht deu r 8 April 1794.

4 Bev dem « mtgerichte zu Berum find , ad ' instantiam de« Bürgert «ich
Vrauert Esdert Arie« und dessen Ehefrau Elisabeth Jochum « ia Nesse , Edictaies wi¬
der alle und jede , welche auf die durch Provokanten von ihren Mikerben/Wendel G.
Jochum « , de « Hausmannr« Liardelt Siebei« -Frerichs auf Kavkebeer Ehefrauen «t
eons. privatim auerkauste , im Flecken Reste belegen« Behausung , oder Brauerey cum
aoueri « , au « irgend einigem Grande einen Real Anspruch und Forderung wie auchRäherkaufs-Rrcht oder Servitut zu habeu vermeyueu , cum termmo von z Monaten et
rrproductioni« präcluffvo auf den 61eu July c. Morgen « 9 Uhr bev Strafe eine« im¬
merwährenden Stillschweigen « und der Präclufion erkannt. Uebrigen« wird auf Aller»
höchsten Befehl denen bey diesem Immobile etwa intrreffirken Äilitair -Personen, derenEhefrauen und noch unter väterlicher Gewalt steheudeo Kindern , ihre etwaige Befug,sqmkeit hiedurch au«dröcklich Vorbehalten.

Berum am König! . Amtgerichte , den 28sten Februar 1794.
Krttler.

5 Ja obiger Proclam Sache ist der Eourwkatiou« Lprmiu durch ein Versehena»f deu Ssteu July angesitzst wordeu.
Da dieser Lermin aber auf einen Sonntag einfällt .' so wird derselbe ans den dar»aus folgenden Montag , al« den ? tea July d . J . verlegt , und soll alsdann unter vor,gedachter Lommi mt on « « gehalten werden , welche « dem Public» nachrichtlichbekanntgemachtwird, Berum M Amtgerichteden 3 Inn - 1794.

Keltler»
e



6 Bey dem Stadtgerichte
'
zu Emden ist per deerekM v »N rgste» Februar

jüngst über das sämtliche Vermögen des hiesigen Kaufmanns Gerhard Janssen Buisinz
und dessen Ehefrau Johanna Baiema Cvneursus generalis eröfnet ; sämtliche Glaubt
ger derselben werden hiedurch vorgeladen , innerhalb drry Monaten/längstens in termins
reproductionis präciusiso den izsten Iunv nächstkünftig des Vormitta -gs >m y Uhr per¬
sönlich, oder durch BevollmächtigteJustiz Commiffarien wozu die hiesige Blnhm und
Le Brun in Vorschlag gebracht werde« ihre etwaige praetensisnes und Ansprüche aufdic-
se« insolventen Bndel, auf dem hiesigen Rathhause vor dem Deputats Referent». Met«
ners anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen unter der Verwarnung, daß die als»
dann sich nicht meldende Gläubiger und Prätendenten mit ihren Forderungen an die Com
rmsmasse präcludiret, und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Still¬
schweigen auferlegt,werden soll. Uebrigens wird auf allerhöchsten Befehl denen bey die¬
sem Concurse etwa interesiitten Militair Personen , deren Ehefrauen und noch unter
väterlicher Grwait sichenden Kindern ihre etwaig « Bestigsamkeit hiedurch ausdrücklich
Vorbehalten.

7 Vom König!. Amtgerichke zu Aurich werde» — mit Vorbehalt brr Rechte
der ins Feld gerückten Militair . und der dcucnftlben im Edicte vom gten Sepkemh. i/yr
§ . i . gleichgeachteten Personen — alle und jede , welche auf das , von Johann Ja¬
cobs Mennen , der sich nachher Johann Jacob « Böniing geschrieben hat , auf dem
Gpeijer -Frhn wohnhaft, an den Kirchvmvaltev und Kaufmann Dsden ru vun'

ch für
sich und als Bevollmächtigter des Auction« >kommiffarii Reuter daselbst, öffentlich ver.
kaufte , auf dem Spezzer-Fehne am Postwege bey der Zugbrücke kelegeue Stück Fehn.
Grundes , da« Compagnie Grück gcuannt , und da« daraus erdauete sogenannte Compa¬
gnie - Hauß , ein Eigenthum« - Pfand , Dienstbarkeit« . oder sonstige« Real - Recht haben
mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätesten« am 2 ?sten Junit
d. I . ihre Ansprüche anzumeiden , und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der War¬

nung , daß die Ausbleibends damit werden präcludirt , und ihnen so wsl gegen die jez,
zigeu Drsizzer Anctrsnt kommissair Renter und Kirchverwalter Oodrn zu Aurich , al«

gegen die sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewige« Stillschwei¬
gen werde ssferleget werden.

8 Vom Königl . Amtgerichte zu Aurich werde« — mit Vorbehalt der Rechte
Ser ins Feld gerückten Militair - und der , deneu -Mn im Edicte vom z ten Sepk. 792
H . glerchgsachteten Personen - - aste und iede , welche auf Hie , von des Post .Gecre-
rarii Rochhauftn zu Aurich Erben au den Gastwirth Jauses Meyer zu Aurich öffeut-
lech verkaufte , zu Popen« belegen? E>rnidstZckr , als

1) einen von Heve Harms herrühreubrn halben Heerb rum aurreci« ,
2) neun Aecker Holzungen , von dem Magistrat zu Aurich herrührend,

eia Eigeathum« Pfand - Dienstbarkeit« - oder hastiges Real -Recht haben mögt» , öf¬

fentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätesten « am 27sten Junii d . I . , ihre An,

spräche anzumeiden , und deren Ricktizkeik nachzuweifen, unter der Warnung : baß dir
Ausbleibende von diesen Grundstücken werden präcludirt , und ihnen so wol gegen de«

Käufer , a '< gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewi¬

ge« Stillschweigen werde auserleget werdem
^ -



9 Ad lvfiasllam deS Harm Schwees stad SrM Amkgerlchte zu GtkShsusmx
Mkales wider a8r ss aus da « von ihm vou dem Hinrich Heereu W Firrel gekaufte Hauß
und ka«d d«keO , aut diesem «der jrvem Grur .de Me « Real.Anspruch zu mache« ver«
meyven , cum ttrmtno ad annotaudvm von 6 Wochen , et reprodu -tionrs auf de« 2ZteZ
Anniusbep Strafe der Abweisung erkannt; jedoch bleiben denen Milrtair und mit ihnen
gleiche Rechte hakenden Personen , ihr« etwaigen Aura , nach dem Köuigl . Edikt vors
s Sept . r ?92 ausdrücklich Vorbehaltes . Stickhasseu im AmrgerichtrSen 2 May 1794.

10 Bey dem Amt- ericht zu Leer ist aus Anhalten des Jan de Weerd und de ;,
st» Ehefrau Amt « ylardi zur Sicherheit gegen RealpErndente « ünd zu vollständiger
Berichtigung des Muli possessionis, der Lignibatious -sProzeß eröfnet , wegen zweer
Aecker auf ket Leerer . Gaste , sähe an der neuen Mühle belegen, an den Zugschlook
im Norden , und im Süden an .Hinrich Hrmssmann gränzeud , die Extrahenten von
Cornelius Daniels erkauft haben , und welche die seit laugen Jahren besessen, und von
Meine Cornelius ererbt haben will , wovon jedoch dir Voevmevte fehlen.

Es werden daher alle und jede , dir aus Erb - Näher - Dienstbarkeits- Pfand»
oder einem andern dinglichen Rechte , Anspruch an diese Aecker , oder deren Kavfschil»
ltsz zu haben vermeinen , hiemit edictalitervorgeladen , solche ! in 9 Wochen , spätestens
in trrmiov präclusivo den Zirn Jrrlii cur. vor diesem Amtgerichke anzug-eben , widrigen¬
falls sie damit euthSret , und in Hinsicht des Grundstücks , - er Käufern uud des Kauf»
schiNngs, ein immerwährendes Stillschweigen anferlegt werden wird. Den Mtlttair-
Versöhnen werben nach dem Edict vom zten Sept . 1792 die Gerechtsame reserviret.
Leer im König!. Aattgericht , de« iStra April 1794.

n Harm Willems zu Wemgermoer besaß rin Haus und Gatte », welche«
rrstere auf Wem Stück Grunde gebauet ist, so zu dem Reent Javffrn jetzt de Poerere
Platz gehört , dergestalt in Zeikpacht, daß er solches, wenn einem der ksntrahentes die
Pacht nicht lünger gesäSt, nach abgeiaufeuen Jahres 1795 kaxato übernehmen muß.Sr verkaufte eS dem Albert Isuff privslim, und der Bereud Hinrichs Etivdt erstand
solches Hau « ovd Garteu öffentlich. Vieser hat bey dem hiesigen Amtgerichke auf Er«»fuung des Liqüidalions .Vrozesse« angrtragen, welcher erkannt ist . ES werden dahersLe und jede , welche aut Erb - Pfand . Dienstbarkeit «- oder einem andern dingliches
Rechte an gedachtes Immobile und dessen Kaufgelder Anspruch zu haben vermeynen,
hiermit vorgeladeu, solche iuuerhalb 6 Wochen, spstesteos aber in Termino präclusivobeo - 7sten Junii cur. entweder persönilch oder durch zuILßige Mandatarien anzugebeu,
«vidrigenfsl« fie damit vom Immobile prScludiret werden . Den Milirairperssne « wer¬den ihre G -rechKme «ach dem Edicte vom zte» Wrpt. 179- ausdrücklich Vorbehalten^
Leer im « mtgerichtt , des 2gffes April 1794 .

^

, ' 2 Staat Oltboff uud Iochum Ischums hake » jeder rin Hauß mit dazu ge»Höngen Scheunen und Gärten sub mit gr und 42 >m iiter : Rott in der HMeldmerStraße zu Leer belegen aus dem Nachlasse der Eheleute Christepher Ismen Haid "rmas«nd Antie Meinen öffentlich asgrkaufet. Auf der Käufer« Ansuchen iß der LiquidS'-tionS Prozeß eröfnet und werden deshalb alle und jede , welche an diese Häuser vumsuoexrs und tue Kaufgelder ans irgend einem rechtlicher» Grunde besonders aus einer
( No . 23 . Gggg ) Hy-
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Hyvokßee Anspruch zu hcheu vermehr, « , , edlctaliter vorgeladen , sich damisbirnru z
Monattu , spätesten« aber ia ttrmino präclusivo den istten Juici cur. beym Amtgertchte
zu melden , widrig -mfast « sie damit präeludirt und in Hinsicht der Immobilien , der
Käufer« und der Kaufgekder zum imme »nährenden Stistlchweigrv verwiesen werden sol-
len . Deo Militairpersonen werden Inhalts Edikt« de zteu September 1792 ihr«
Rechte reservtret . Leer im Awtgrrichtt den 4ten April 1794«

i z Weyl. Kaufmann Jacob »« klaffe « Viss-rinq« Tochter , Anna Differiug,
kaufte im Jahre 1791 von de» Erben de« weyl . Jacob Hinvich« Atting ein HarS cum
aunexis an der Pfefferstraße zu Leer stehend, und verkaufte solche « dem Kaufmann Fridr.
ChristianSchröder privatim wieder . Dieser hat umEröfnung de« Liquidations - Prozesse«
gebeten , welcher erkannt ist, daher das Amkgmchk zu Leer aste «nd iede, welche an ge.
dachtes Immobile und dessen Kaufgeher au« Erd Pfand - Näher - Dienstbarkeit «- oder
einem andern dinglichen Rechte Ansprüche zu haben vermeyuen , hcemrt öffentlich vor-
tavet, solche innerhalb drrv Monaten , längsten» aber am rsfien August cur . hieftlbst
persönlich oder durch zuläß 'ge Mandatarirn aumgebeo , unter der Warnung , daß die
AusöleiöenLeu von de »n Immobil ! und dessen Kaufgelder präcindiret werdm. Deo Mi,
litairpersoueu werden ihre Gerechrsame nach dem Edict vom zteu Sept . 1792 ausdiück«
sich Vorbehalten. Leer im Amigerichte , des rgsten April 1794.

14 Don dem königlichen Amtgerichte zu Emden , irerdeu blot mit Vorbehalt
her Rechte der ins Feld gerückten Milirair - und der deoensklben in dem Edjcte vo«
zten Sepk. 1792 gleich geachteten Personen, aste und jede ., welche arrfden beuch Kiu«
dern des weil Derend Ubben , rtrr Ehe bisher zuachörigen , von dem Hil>ke kedingaber
am 9ten Mär ; a. c . für 20500 Gulden öffentlich angekausten Heerd Lande« , groß
45 l/ > Grälen unter Midlum in Reiderland , ein Eigenthsmt Pfand Dienstbarttics'
tvenäheruug« > oder sonstiges Real Recht haben mügttn, hiedurch öffentlich vorgrlades,
iu 12 Wochen , spätestens aber am 25teo Augnst diese« Jahres ihre Archrüche avzumel«
he« , und deren Richttzkrit nachruweiseu , unter der Warnung:

daß die Ausbleibende damit werben präeludirt , und ihven sowohl gegen den jezzi.
gen Destrcer , Hikke Leding , als gegen die sich etwa metdeode , M Hebung kom¬
mende Gläubiger «in ewiges Stillschweigenwerde auserleget werden.

15 Dsu dem köuigl. « mtgrrcchte zu Emdeu werden — blos mit Vorbehalt der
Rechte der ins Feld gerückten Militair » und der denenselben in dem Edictt vom ztt»
September 1792 qkeichgeachtetenPersonen — aste und jede , welche auf den von denen
Eheleuten Geero Mimke« de Ludr und Seje Dirk« Rysirr« zu kauum von der Fooltt
de « uhr zu Norden für 4400 Gulden ia Golde angekauften füvfttn Theil eine« Heerde«
zu Canum eia Eigeothum« . Pfand - Dienstbarkeit« . Benäberuvgs - oder wnstiqe« Real-
Recht haben mögteo , hiedurch öffeutlich vorqeladeo , in 12 Wochen , spätesten« aber am
25teu August dieses Jabr -s ihre Ansprüche anzumeldm, und deren Richtigkeit nach-
zuweisea , unter der Warnung:

daß die A - rbleibesde damit werden vräcludiret, und ihnen sowol gegen den jezzi-
gro zer , al« gegen die sich etwa meldendezur HebungkommeOe Gläubiger
«in ewige« Stillschweigen werde ausrrlrget werde«. r»



, s N hatder Warfsmanu Ulrich Ianssenzu Oldendorf von der jetzt verstor«
ieara Dewer Jhben Becker , de« Higqe Cornelius zu Westeraccum Sb frau , deren
uater Oldendorf am Strenge Wege bekegeue , ehenml« Riecke Omme» Eisen Zugehörig
gewesene 5 viematbe Lande « für 750M cour . privatim gekauft , und zur Erhaltung
der Präclusioo unbekannter Real Gläubiger , auf die Erlassung einer ermtal Citation
üngekragen. Diesem zufolge werden , mit Vorbehalt der Recht- der Militair . uuo de¬
ssen in der Verordnung vom akeu Sept. 1792 gleichgeachteteü Personen , alle uud jede,
welche an gemrldte« Grundstock «inen Real- Anspruch zu haben vermeine» , hkdu ch
rdictaüter vorgeladeu , ihren «ufpruch innerhalb 9 Wochen und längsten« i« termino
präciusivo den i9ten Iulii entweder persönlich oder durch eine» zulässigen Bevollmäch¬
tigten aazugkben und zu juftificire» ; unter der Verwarnung:

daß die «-«bleibende mit ihren etwaigen Real- Ansprüchen an vorgedachte« Grund,
stück präcludiret , und ihnen damit ein ewige« Stillschweigen auferleget werden solle.

Sign. Efeu« im Amtgericht , de» skr« Mav 1794.
Bölling.

17 Wann Teerd Stefke» , zu Nenndorf im Amt Esens des Fürstenthnm«
Ostlriesland wohnhaft , seine in hiesiger Herrschaft , iu der Dorfschaik Obenstrohe
qm Baker belrgene neue Köterey , bestehend in riuem Wshnhause und Garten , auch
dazu gehörigen Wisch ' »ad Saatländereien , Torfmührten , Kuchen - und Begräbrns-
stellen, an feinen Schwager Gerd Hofhenken verkauft hat , und dann düse« Verkauf«,
halber Termrrm « zur Angabe auf den 2 § te„ Juuy , al« Mtttewocheu nach dem erste«
Sonntag post Trinitatis diese« Jahr« anberahmet worden r

Bl« werden alle und jede , welche an vorbesagke von Gerd Srefkeu au Gerd Hof-
henken verkaufte neue Köterei SchnldeNhakber oder au« einem sonstigen Rechtsgründe
Ansprache und Forderung zn haben vermeinen , hiermtttelst öffentlich geladen , solche«
in obigem Termin zur Amtsstube achter gebührend auzugeben ; unter der Verwarnung,
dass , nach fruchtloser Verstreichrmg diese« präklusivischen Angabe Termin« niemand wei¬
ter mit seinen Ansprüchen zu hören , sondern jedermkrimg ich rio ewige« Stillschweigen
guserlegt seyn solle. Barel im Amtgtkichk den rgken May 1794.

v . A . Brüning «.
18 Dom Königs. Amtgerichte 1« «urkch ist über de« weyland Hausmann«

Berend Willems zu Ardorff Rachla« , ab iostannam dessen testamentarischen Erben
Ehme, Folckert , Gerd Willem« , uud der Taalke Willem« ersterer Ehe Kinder, der
Erbschaftliche liquidation «-Proceß eröfnet.

E« werden daher, — blo« mit Vorbehalt der Rechte der io« Feld gerücktenMi-
sstair . und der deuensetbeu im Ediere vom 3 September 1792 . r . gletchgeachtete«
Personen — alle ukd jede , welche auf de« Berend Willem« Namla « , bestehend

r) in den Kanfschilling eine« ! von Berend Willems kurz vor seinem Absterben an Jo¬
hann Trard und dessen Ehefrau Taalke Willem« , verkauften und von Fo.kert
Willem« hierauf benähertea , zu Ardorff belesenen volle« Heerde«,2) in verschiedenen Capitalieu und Actioi« ,

z) indeü Avsmieoerey Geldern der Mobilien,
»«MimenpH m. sggo Gl . thtil« in Golde, theil« in Courant antmachen, einigen Ano

spruch
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Lroch z» habe« vemeisev « Sgte», hkemit edr'etaliter vorgeladen , solches nruerhalS
L Mosakbcn , spättflrss ELI August d . I . auf dem Amtgerichte Aurich . aazug -den,
vud drffra Richtigkeit »achzuweift» , wobei denjenrzeu , welche nicht m Person rrschei.
, e« köane» , die hiesige Iustiz- Commissarii , Adv. Fu'ei Jheriug , Adj. Fiscj Bloch
Ad». Fijci Tiadea , de Pvttrre und Störeaburg , tu BevssimächtMu vorgeschlagm
» erdea , mit der Warnung , daß die autbleibende Präteadrutes aller ihrer etwaigen
Vorrechte verlustig erkläret, und mit ihre» Forderungen rmr an dasjenige, was nach
Befriedigung der sich meldenden .Gläubiger von der Masse noch, übrig bleiben mögt«,
verwiest» werden solle«.

19 Dom Königliche» «mtgerlchte zs «urich werde» — mit Vorbehalt der
Rechte der ins Feld gerückten Militair - und der, deuenselbrn im Edict vom z September
175,2. tz. r . glrichgeachkkkn Personen , — alle und jede , welche auf das von Focke Ulst
fetts zu Ochtekbuhr an den Rademacher Lhres Jausten zu Osteel privatim verkauft « , zu
Osteel brkgene Hauß und Garten , sodann das dem Hause gegenüber liegende Stück
Dreesche , groß i Diemath , eis EigenthumS» Pfand- Dienstbarkkits BmLbermrg« «
«der sonstiges Real' Recht haben mögten , öffentlich vorgeiaden, innerhalb y Wochen,
spätestens am 2r August d . I . ihre Ansprüche aujumeldrn , und deren Richtigkeit »ach.
tuweistn, unter der Warnung , daß die Ausbleibende von diesem Haust cum auneris
werden präeludirk , und ihnen so wsl gegen den Käuffer Lhees Iauffes, als gegen die sich
etwa meldende , zur Hebung kommend; Gläubiger ei» ewiges Stillschweigen werde mst-
erlegrt werde«. ;

20 Vom Ksnigl. Amtgerichte zu Avrich werden — blos mit Vorbehalt der
Rechte der ins Feld gerückte » Militair - und der , drnenstlben im Edikte stom zles
September 1792 § . i . gleichgeachteten Personen , — all« und jede , welche aus da»
durch weyl . Göcke Iauffm zu Middels öffentlich erkaufte , nach feiurm Bbsterben durch
Erb -Vereme dem Gerd Jauffen daselbst zum privativen Eigenthum übertragene , jezjo
aber von Gerd Janffeo an Meine Andreeffeu privatim verkaufte , zu Middels bestgeue
Hauß mit Garten , einem Morast und einer Maaus-Kirchrustelle , eia Eigeutbunis»
Pfand » DieoKbarkeits ' Brnährrungs» oder sonstiges Real' Recht haben mögten , öffent,
kich vorgeladen , iskerhakb s Woche » , spätestens am 2i August d. I . ihre Ansprüche
anjumelden, und deren Richtigkeit nachmweifea , unter der Warnung , daß die AuLblei»
-ende von diesem Immsbili werden präcludirt, und ihuen st» wo ! gegen de« Meine Am
dreesstn , als gegen dir sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger, ein ewi»
grs Stillschweigen werde auferleget werde«.

2e Vom Köuigl . Amtgerichtezu Aurich werden 7̂ mit Vorbehalt der Rechte
der ms Feld gerücktes Militair « und der , denenstlbeu im Edikte vom z Sept. 1792
§ . r . gleich geachtete» Personen — alle und jede , welche auf den , ausser dem Norder
Thore vor Aurich brstgeuen , bey der Erbteilung des Cornelius Arrns Nachlasses aus
die Ljabe kalharine Areus devolvirtev , voa dieser auf de« qualificirteu Börger Aread
Cornelius Areas zu «urich vererbten, und von Letzterem an den Gastwirth Conrad
Bernhard Meyer z« Aurich privatim verkauften Kamp, den Bkankeakamp genannt , ei»
EisemhuMs - Psqstz' Dienstbakkkfts » Ksnäheruvgs . odfr sonstige - Real» Recht haben

Mögten,



Vögten , öffentlich Mgeksde» , kauerhalb 9 Wochen , spätestens am 22 August d . I.
ihre Ansprüche avzumelden, und deren Richtigkeit »achzuweifeü, unter der Warnung,
daß dir AusbtrOendr von diesem Kamp Werden prärludirt , und ihnen fs wo! gegen den
Käufer , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Giärchiger , ein ewi¬
gesStillschweigen werde auferleget werden.

22 Vsm König !. Nmtgerichte zs Aurich werde« — mit Vorbehalt de?
Rechte der ins Feld gerückten Militär - und der densnftlbea im Edicke vom z Srpternb.
1792 Z. 1. gleichgeachttte« Per firnen , —— Me und jede, welche auf den , ausser dem
Reeder Lhore vor Aurich am Wege «ach den hohen Bergen brlegenen Kamp , dis
« lancken k oder Hoyersche Bleiche genannt, weichen vormals Iohan Jausten Bagband«
an den Herrn Regierungs ' Präsidenten von Drescha « , und dieser darauf an den Gast«
wirth Eoarad Bernhard Meyer zu Aurich privatim verkauft hat , eis Eigenchums,
Pfand - Dienstbarkeit « » B -Näherung« - ober sonstiges Real -Recht haben mögteo , öffeut»
lich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 22 August d . J . ihre Rnsprüchs
auzumeiden , und deren Richtigkeit nachMwkisen, unter der Warnung , daß die AuS-
bleibende von dresem Kamp werden prärludirek, und ihnen so wo! gegen den Gastwirth
C. B. Meyer, als gegen diesichetwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger, ei»
ewiges Stillschweigen werde auferleget werden.

sz Nachdem der Haußmsnn Folckett Ulrichs zu Osteel mit seinem Gefacheines Morakorü generalis rechtskräftig angewiesen , und auf ferneres Andringen einigerEkäubigrr, überfeine gelammte Vermögens Maße , bestehend
2 ) in einem vollen Heerde zu Osteel,
2 ) in der Halste der 8 Oiemathe« , Teltr , Fenne genannt,
z) in einem halben Torfmohr,
4 ) in einer Beheerdischheik auf Jann Gerbet zu 8 st. jährk.'
5 ) in Mobilien , Mvventir » mW Früchten,
6 ) in einigen Attivis,

per Kecrrtum vom zo May 1794 der Csnrursus kredltorum erkannt worden;
so citirt das Königs. Amtgericht zu « urich — blos mit Vorbehalt der Rechteder ins Feld gerückten Milltair « und der , deneostlbeo im Cdicte vom zten September2792 5 l . glcichgeachtet» Personen — aste und jede , welche an die iür mi,u!änglich

zu erachtende Vermögens Maße des Haußmavns Folckerk Ulrichs zu Osteel, einig« For«derunM und Ansprüche haben mögken, hiemit edirtalittk, binnen zen Monathen , spä¬
testen « am 17 September d . I . m Person , oder durch zulässige Bevollmächtigte , woz«die hiesige Justiz kommiffarieu, Ado. Fisci Lherisg , Adj. Fisci Block , Adj. FWTiaden, de Pstlere uud Gtüreuburg vorgeschlagen werden , ihre An 'srüche auzugeben,und die Richtigkeit derselben uachzuweisen , mit der Warnung , daß die Äusbleibeudemit allen Men Ansprüchen an gedachte Maße werden präcludirt , und ihuen deshalb- egen die übrigen Glänbigrr ein ewiges Stillschweigenwerde anferlegek werden.

. 24 Rachdm über des HavßmaunS Folckert Ulrichs zu Osteel Vermögen perDecretum vom zo May 1794 der generale Loucurs eröfuet worden:§ > « iÄ pW ^ Snigl.ÄmtLtrlchtt Mich alle- dschftigenmW von dem Gemein«
-MM
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schukuer etwas an Selbe , Sachen , Effectes, oder Briefschaften unter sich haben , auf?
gegeben , solche« ohne Verzug, jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amt¬
gerichte getreulich abzuliefern , unter der Warnung , daß eine sonstige Abli feruug die
nochmalige zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber dm Verlust de« Pfands«
und etwaigen sonstigen Rcchls nach sich riehen werde.

25 Der zu Horsten verstorbene Häußling Frrrich Jausten de Groth hinterließ
einen mit seiner ersten Ehefrau Gesche Jausten Memme » « zeugten einzigen Sohn,
Namens Johann de Groth - Vieser reifete im Jahr 1786 von Enkhmsrn au« als
Matrose nach Ostindien , und ist vermöge beygrbrachter Bescheinigung am zosten Nov.
178 -7 «m Hospital zu Batavia gestorben . Zu dessen hiesigen Nachlaß meldeten sich ver¬
schiedene Erben, welche ans die Eröffnung des erbschafttüheu Ligurdatroos -Proceffrs an«
getragen haben, so auch erkannt worden . Es werden demnach alle und jede, welche
au des zu Batavia verstorbenen Johann de Grolhs aus Horsten nachgelassene« sowoi
mütterliche « als väterliches Vermögen , besonders aber as die zu letzterem gehörende
zwry im Kirchspiel Horsten auf der Hrllmte belegmm im Hypothekenbuch Fol. 408.
und Fol . 4gl registrirtc Hansstäkkn , einigen Anspruch und Forderung, solcher bestehe
auch worin er immer wolle, ,n haben vsrmeyuen , hiemtt «dictaliter citiret und verab-
ladet, am rösten August nöchflkünflig persönlich oder durch genugsam rnstruirtt und ge¬
setzlich Bevollmächtigte, wozu die Juflitz Commiffarii Gellermaon zur Friedeburg und
Steinmetz und Lhormann in Wrttmund vorgeschlagen werden , ashers zu « scheinen , ihre
habende Forderungen anzngrben und gebö - ig za justificrre», unter der Warnuog:

daß die außenbleibende Erben und Credtkore« aller ihrer etwaigen Vorrechte ver¬
lustig erkläret, und mit ihren Forderungen an dasjenige , was nach Befriedigung
der sich meldenden (Müßiger von der Maste noch übrig bleiben möchte, verwiesen
werden solle» ; denen im Feld- stehenden Ailitair - und andern ihnen gleichgeachte,
ten Personen aber werden ihre Gerechtsame nach Vorschrift Edirti de zteu Text.
1 792 ausdrücklich Vorbehalten.

Wsrnach sich rin jeder zu achten.
Signatum Frirdeburg im « övigk. Amkgerichke, den 24ßen May 1794.

Schnedermaun.

26 ver Uvel Buß kaufte im Jahre 1758 gewisse unter Jemgum iortirenbe
2 Grasen Laude« öffentlich au , vermachte darauf solche an leineEhefrau Maria kachorina
Coeur, und diese vererbte selbige per Leflamentum wieder auf chrrn Sohn , den Her-
maanus Naben zu Jemgum . Letzterer hak zur Berichtigung des tit . post. dieses Im»
mobilis edictales nachgesochek , Mlchr auch erkannt sind.

Es werden daher von dem Könisl. Äwig« ichte zu Emden — bloß mkt Vorbehalt
der Rechte derer tu« Feld gerückten Militair - und der denrvselbeu in dem Ediere vom
gckw Sept . 1792 gleich geachteten Personen — alle und jede , welche auf odgedachtes
Grundstück ein Eigenchsm«- Pfand - Dienstbarkeit« , Denaheruogs , oder sonstiges Reale
Recht haben möchten, hierdurch öffentlich vorgeladev , in 9 Wochen , spätestens aber am
28steu August dieses Jahres ihre Ansprüche auzumeldrn, und deren Richtigkeit uachzu»
weisen, unter der Warnung:

baß die AuLblMttidkdnüttl werde« pMirdM , snd MrnsöwölgeM ded fetzigen
»r«
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Besitzer, M gegen die sich ttwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger ei»
ewiges EMsHweigen werde auserleget werden.

27 Bo» dem König !. Anttgerichte zu Emden werden blss mit Vorbehalt der
Rechte der« ins Feld geruckten Militari , und der deurvselben in dem Edicte vom ^ ten
Sept i7yr gleichgeachteten Personen, alle und jede , welche auf di; der Roelf Ianffea
Witwe zu Westerhusen, sodann denen Hautirutea viurke Ulfers und Hase Iauffes
roa der Mttwe Ianueke Gryeuevrlb und ihren beiden Söhnen , Foltert und -Claas Groe.

-veveld am r4ken May - 791 aus der Hand verkaufte unter Westerhusen zu zweien
Stöcken, nervlich zu 1 r und 6 Grasen belegenen , > 7 Grafen Landes einSigenthums-
Pfand - Dienstbarkeitt - Denäherungs oder sonstiges Real-Recht haben mögten , hiedurch
öffentlich vorgeladea , ln 12 Wochen , Westens aber am 8Len 8 °pk-mver dieses Jahres
ihre Ansprüche anzumrldeu , und deren Richtigkeit »achzuweisen; unter der Warnung:

daß dir Aasbleibende damit « erden prücludiret , und ihnen sowohl gegen die jet¬
zige «Mer , als gegen die sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger
rin ewiges Stillschweigen werde avferleget werde«.

Rotj - eatisnes.
1 Der Goldschmidt T . Krieger in Leer verlangt auf bevorstehenden Wusste«

einen Lehrbursche» , von guter Familie wer dazu Lust hat , kann sich persöhnlich oder
durch prstfreye Briefe melden ; recommandirt sich auch mit groß und klein . Arbeit -nach
den neuesten englische« Moden.

2 Witwe Penshoro will ihren im Habermans Gang liegenden Garten aus
der Hand verkaufen. Wer Lust dazu hat, den Garten zu kaufen , der kan« sich bey
ihr einfiaden. Aurich den rtzten May 179Z.

z Der DZrgermeistcr Lamberti in Ssens hat in Auftrag , des weiland
Schiffers Johan Arends Fuvck Haus, nebst zugehörigen Erbpacht- Grund , am Dor«

-numer Sxh! belegen , zu » erkaufen . Liebhaber dazu wollen sich sördersamst bey ihmMfinden.
4 Mnn en Vrou^ , besasrä , en Med xesne Rinäeren belalr,

Leäernate « van äe taereiormseräe Kerb , en van een §oeä xeäraA,
xenee ^en 2^näe , en 6e vere ^scbenäe bebvasmkeeAsn b ebben äe,
om als Linnen Vaäer en Linnen lVloecler in bst Oaidbuis de Lmäeu
te kunZeeren , op een bebrvaam IraKsmend , vr^e Lold , Inrvoo-
nin § , en veräere Lmolumeoden 6aardoe Ltaanäe , aäclretl'eeren
ten eerüen äes Moenäsßs na äe NrääLZ van 2 d«d 4 nur b- Leben¬
den in bed voornoemäe Luis.

5 Le LleerZermaber NeeKer Linäerb Lverds in Lmäen , ver-
IsnZt een ok trvee xoeäe Leleben , Lzr bet Manlste Llsermaben vel

ver-



vertan , Iiss esräer live liever in MevK de kedben , ^ äsnrtos
kuK keeK , en kst Werk verstsst » kau ÄnKons hem Arbeit de«
Kornes , vsrs ^ reekt § oeckt koon»

6 EL Hst veulich drr Sstklermeister Larei Smrüng ans Leewaarben in Fries-
!<md devjeätgeu Fabrckankv, so die ncumsdische genährte Pf «rdehalkers fadncirer, auf-
gefordett, um ;u wissen , wo derselbe « oHnhafk , so ist auch gleichfalls an denselben meine
Bitte , vm fich bey mir bekannt ju machen, mir auch die nächste » Preise bey Dutzend
von jeder Sorte , um franco hier zu liefern , zu meiden, weil dieselben mir gefallen, m
Srönningeu bey Pieter de Swart-

- Et löst bat nahe bey Aurich belegeue Gut Efchen , welches künftigen May
r795 , ans der Pacht fält , auf andere 6 oder mehrere Jahre aut der Hand verpachtet
werden, »ud kösura sich die Liebhaber bey dem Eigener in « mich melden , und die
Lontzitisnes vernehmen.

Sonst ist man auch wohl geneigt , dieses Gut selbst anjnfaffen mithin den Vieh.
Beschlag , und «Srs was zur Wirchschaft gehSret auzuschaffen, und den Ackerbau und
dir ganze Orconomie unter Direktion eines ehrlichen und geschickten Landgebräuchers,
betreiben zu lasten . Solle sich hierzu , gegen eine billige Belohnung Jemand finden,
und dis erforderliche Eigenschaften haben : st, kann derselbe die näher» LondMsnet , bey
dem Eigener erfahren , muß sich aber bald melden.

7 Bücher - Verkauf.
De « iztcn Juny werden in Wittmund etliche 222 Bücher «ach Ausmiener-Orb«

sung verkauft werden , wovon folgende hier speckficirt werden , und wozu Hr . Rector
Wordhcim und Präcrptor ksordes kommiffions übernehmen.

In Folio.
r . Wilischens Lri/tck xanl . La,m. L/c. « ad zwar der Jesaias , Ierenr . Uüd HiA

keipj . 7LZ. in Pappe.
2. Schneiders allgem . bibl . LeZicon. Frf. 730 . z Sä ad. kräunk.
3 . Nürnberger Bibel § 41 - mit Kupf . korduan.
4 . A» . L^rn^ r» L7>̂ / ?iNc . ^ rorat. er 7g,y. Pepg«
z . Hübners genealogische Labeöe « . r TH.
-6 . Oden M Melodie». Berlin 2 Thrile. 755.

In Quarts»
I . Gebauers Vrvndrit der Historie von Europa . Lespz. 7 ?r.
L . Lavlor Paraphr . uud Aumerk. zum Pries a« die Wmer , samt SchlZM tu best

Apost . SchMen Der !. 7 s 9.
z . Ulrich 24 Betracht über die Herrlichkeit Christi. 7 ? r . br. leb.
4 . Biirmarw über die Histsr. Bücher d ' s A. T . 726 . 2 Bäude.
5 . Seiler Jvbegrif drr Kirch . Gesch. N - T . i« Tabellen 78 - . ^
6 . LcheukensZeichnung des meuschl. XSrpers. 7S- .

7,



7 - SchvlM « Vevkmalauf I . A. Freilinghaus-u . 78 «.
8 . Silberschlag vrrtheiditzkr Geogenie . Berlin 783 . roh.

Ja O -latzs.
r . « chöttgeu« Nntiqu . Tricon . Leipzig7 ^ 9.
z . a»<icio«»-F ile «,«»« lie N -erek-e 751.
z . Wichtig« Lharacler Friederich«.
4 . Hübuer « Staat « - Md Zeitung« «kexicos . Leipzig 706 » Pkkg.'
5 . Gsttrched« Redekunst̂ Lechz . 743-
6 . Rabever « Satyrea . zr und 4-r Lheil. Kiel 764.
7 . c/sLi/ Zkt, . «o^rcr». 707.
8 . I -rvi» sm»r» . LZ 2 . Pkkg.
9 . BemKlguag de« Verstaube « und W .izie« von Jul . 4 « . kis' Dee . 44 .'

10 . Neue BeitrLae zum Vergnügen de« Verst. und Wizze«. sr Baud 745»
ir . / 'ttMr/ee . Li/7 . « ««</». 608.
IS . / '/ »ra» ce>r r>r> 2' Nc . a sy » , 2 ko« .
2 g . Le^rcsi' . 2 k5 z . aj> e«ei.
» 4 . LattchiLmus Lehren von dem Norhankerischeu Schulmeister, erste« Büchet.
1 ; . Hempel « ttukschr Sprachlehre. Frf. 7 ^ 4.
r6 .^ MMm « geistliche Reden. 754 . 2Srzb.
17 . Lüdke über die Abschaffung de« geistlichen Stande«. 7S4-
18 . Unsere Gedanken über die Nirzbarkeit de« Predigt Amt« . 779.
19 . ksürrs paraphr. AM . der ersten kap . der Ap. Gcsch. Antrittspttd.
Lo. W . A . Leber « Lehrbuch de« chr. Gl . Helmst . 764 . Hlbfrzb.
21. Ko//r » /a »/ra .'^re,, /, » 6 . /er,»-. 75 5 . L ^ 0/.
22 . Ruschiz besond . Kauzelreben . z Lheile . 758.
2z . Joachim« Geschichte der heutigra Staaten von Europa . 753.
24 . vrr .dmksche Merkur, 7Z — 75 - trauupappe . 87 . Ott . , Nov. broschirk.
2Z. / 7e/7oÄ c. 5c^»-ev«/r». 684.
26 . keonhardi neuereCutdekkungenüber dir Luftgatiuugen. 782i
27 . Schazzeu« Teltzraphie. 74s.
L8 - Unschuldige Nachrichten von altes und neuen thrsl Sachen , Vö » 701 — 4 » mit

Registern , compiek, 46 Pergam . Bände, gut rondit.
29 . Chronologen von Wekhrlin. 779 . 4 Bände. Papier.
Ls. Deutsches Museum. 777 . «S Stück.
sr . Dorik « Predigten. 2 Baude . Zürich 77z . Hlbfrz»
ZS. Fe«e/o« , (?« «», » N/at >/e». 762.
3Z . Die neuestesReligion «,Begebenheiten mit « umerk. 5— 8ter Jahrgang 7LZ m f.

8 Bünde.
34 - Lindnrr« Autzöge aus Luther« Schrift ;» . 7z 8 . 9 Bänd . Hlbfrz.
35 - Schriften der prüfenden GrselW . zu Halle. 2 Perg . BMdtzz6 . P. Anton« Harm Erklär, der 4 Evang . 737 . 14 Th. in 7 Perg. B.
Z7« Epizner pract. Anweisung zur Dieurn uchk. 77z.
Z8. Da« Neu« Lestam Skultgard . 704 . Eorduaa.
ZS. Bettrüm vermischte Betracht. 1 Thnl . 737 - Eiuleit. in die schönen «nd

ph»!« s. Wiffenzch. 2 Bände.
( Ra . sz . Hhhh) 40.



4<s. Wolfs Auszug aus den Anfaugsgr. der Mathematik . 746 . mit Kupf. ' -
41. JheriugS Historie der Meuuomten . 72» . ;
42 . Kambachs poetische Feßaedankeu. 727.
43 - Briefe eine« kandgeistst über das neue preuß. Gesangbüch . 78 k . Papier , »/er»

ondrre kleine Piecen über dasselbe , über Aufklär, und Rellgions - Sdlct , uu-eb-
44. Rothavker« Predigten. 2 Binde.

7/sc,arr , 0,ar . I . c.
46 . <ke b>,Ia 6lK.
47. Asriks empflndjame Reisen . 769.
48 . ZAopstoks geistliche bieder . 2 Bände . 73z.'
Hy L» »«»vrtt Ka- r» . 695.
<0 . M. Mendelsoha an die Freuude keffings.
ZI . Lo/tt'e/ir » poemara.
zz . Xe»opbo » j»/?rr«r. t >^r. A^ ce . 671.
FZ . F>r/ «ieca, 1 - 4 . z9y.
Z4. 6 . ^ . 706. rFkjb.
5Z. FontenrSe von mehr als einer Welt . »e. von Heidnischen OrakfM.
4 6. k'oir, , e^»ä . / ö/r^a ^ c 692.
57 . Anmerkungen zu Geliert« Moral . 772.
Z8 . XFär / </e kio^s/e. / 'a^. 679. 4 Bände in rothen Saffian.
zy. Josephder ale auf der Reise nach Paris.
Lo . mar^rmo » . Fs/7 . zr § . ir . <ke^ o»co^ ra Lcc/e/.
6I . Die Lüaische Rechuung, oder Pflichten des Predigers 76z . Spener über daiver¬

dorbene khristrnthmn. 700.
Sr . Ecnesti kheol . Biblioth. i « und zs St . de« vierten Bandes.
6z . klgrissa , von dem Verfass, der Pamela. 768 . 8 Bände.
64. Schulze Zuschriften über reine Lehre und Sottsetigk. zr und4-r Band. roh.
6 ; . Dieselben 4k Band , zmal. roh.
66. Berliuische Jahrbücher . 788 . roh.
67 . Ostfriestsche Mavuigfakt. erster Jahrg . auf Schreibpap. roh.
SF. Zwrtter Jahrgang, incomplet. roh . ^
69» Catalogus der FSrstl. Biblioth . zu Aurich 746 . in Pappe. key jedemBuche

ist der Preis uotiret , wofür es damahl« verkauft worden.

9 Geschichte des Herzogthum « Oldenbnrg von Serh . Aut.
von Halew , istrr Band , mit einem in Kupfer gestochrueu Likelblatt, weichet die
Ruinen det Kloster« Hude zeigt, 8»». Oldenburg 1794 . ohne die Vorrede, Subseri«
beuttoverzeichniß und Inhalt, so auch 2 « ogen beträgt, 516 Seiten stark, überden,
«och zwry Stammtafeln enthält, Der Prei« für die Herrn PrLnumeraatro ist aus
Schreibpapier i Rthtz' . 2 ggr. in Golde, der ordioair« oder Ladenpreis r Rthlr. 12 ggr.
in Golde, auf gutem Druckpapier aber 1 Rthlr. 8 ggr. m « olde. Deoeu die« Buch
gefällig ist . belieben sich fördersamst zu melden ; die Namen könne» «och den atenrhe«
vorgedruckt «erdro. Auch kann mau solches in Emden bey Hra . Buchb. Eekhoff, in
Norden bey Hru. Buchb. Reumann , inStent bepMons. Switter«, »n Wttmuud b -y
Hra . Buchb. Schöttler , hier in Leer aber bey mir unterzeichnet«« bekommen, « er,
»m Monat May »7-4- Een , BuchhäE , ^



7Q vkk Gvldjchmibt Spevl - a in Esens vorkasget einen GtMe « Der Lust
bey ihm hat, kau » sichtt eher fe lieber bey ihm meldes , vv- armehmiiche köndikiovr«
erwarte, . Esens , denLöstenMay 1794.

7i Einem geehrten Publik mache ich hierdurch bekannt , daß ich meine kishe-
rkge Wohnung alhier verändert und tu der Mühleustraße genommen habe . Ich e-n»
pfebke mich besten « und verspreche prompte «vb billige Behandlung. Witkmund den
sgten May 1794 . Der Uhrmacher Brnucke AÜetwas «.

ir Tine Rößmühle mit 2 paar Steine , alt i paar Peide und e paar Brech-
steine nebst Weiher etc. alles in dem besten Stande , ist au« der.Hand tu verkaufe».
Kauflustige melden sich in Perlohn oder durch postsreie Briefe , « et Jan Freercks v«N
Wäschen in der Brmder Hamrich beim alten Deich.

ig Der Rasch . Fabrikant Hinrich Wallruth und die Jungfer Müllern von
Bremen recomNandirra sich bevorstehende« Norder Pflogst Markt mit ihrer Ware , als
verschieden« Sorten Oberiasting bev gangen Stöcken, auch bey Ellenweise zu Uiterkiri»
der , alle Sotten kamlolten und Bremer Greinen , und verspricht gute Ware und bst«
lige Preise , vvd bittet um geneigten Zuspruch ; sein Legre ist in Norden bey Hra . Heu»
im Weinbaus«.

74 Des mir ist gedruckt und bey sämmtltches Buchbindern für z Stüber ge«
heftet zu haben : Ostfnesland . Ein Gesang von I . ? . H . Gittern -arw , Prediger ja
Resterhafe. In Vielem gewiß angenehmen Gedicht ist die ganze Verfassung Ostsrre «.
lauds, zur Zeit seiner republikanischen Regierung, der Entstehung und Aufkommen der
Häuptlinge, der Grafen, der Fürsten, bi« zum Antritt der Regierung Friedrichs de«
Grossen, Einzige« und Unvergeßlichen, auf eine so hinreißende Art barae stellet worden,
da- es gewiß eines jeden Veyfall erhalten wird. Aurich, dev zoster, May 1794.

Schulte , Buchdrucker.

rz Bey Herr » Skalling in Oldeukurg ist fertig geworden : von Hals « Ge«
schichte des Herzogthums Oldenburg , mit einer säubern Titel Vignette von Ehodswircky,
welches die Ruinen des Klosters Hude verstellt , ister Thril . Wer noch auf diesem
Werke zu subscribiren willen« ist, und sich in kurzem bey mir meldet , erhält es nochfür
des geringen Subscnptisut »Preis von l Rthlr . 2 ggr . in Golde. Aurich , den systca
May 1794. - Ries , Buchbinder.

16 Das Ebict wider de » Kindermord und die Verheimlichung der Schwanger^
schast , findet sich am Stadkshause und in den Wirthshäusern der Stadt Cftvs «nge<
schlagen , welches dem Publieo zur Nachttcht dienet.

» 7 Da ich mich in - er Stadt Esens als Duchbmder ctabkirek hake , so ersuche
fieusdschaftlich, wen» jemand wg « elnzubiuden , oder Schulbücher und andere der¬
gleichen mehr re. uSthig hak , mich hierum mit Zuspruch zu beehren ; ich verspreche gute
Arbeit , nach billigen Preiß. Sses« den 4ten Juu . 1794

S . H . Schwitters.
r8



iZ R . Heiperz te Oels/ .yl , vonenäe tse ^ sns ovsr äs kssookä-
vsclit . rävvsLr äs ^ vnri uit kLn ^ d , recommsväsert 2M ksuis tot
I^OZsment en vc-or säe Miseren Koopüsäen sn Lcftig-
psrs , vers ^ reskt sene xromte LeftsnäslinZ tot sen civiiekr ^ s»

19 ( l. Ns ^ er 6ouäärLet ^ erker te ^ lor 'äsn verlsnZt van Lton-
äen an , sen A trvss in äit ^ rti ^ nel xeosKsnäe ( islslisn , bsiookt
§ oeä Meskloftn , als 00k sen ^ eersbors Ouäers ok Vooxäen § snee-
xen lvnäs , üün Loon 01 ? uviil äit ts isetsu leeren , Zelieien ftx b/
öem ts lÄeläen.

20 Philipp Sosrdrt aus Oldenburg verkauft irr diesem bevorstehende»
Norder Markt dry Herrn Heun im Wrinhause alle Sotten Modewaarer , nach dem
neuesten Geschmack, als schwarze Taften 5/4, 6/4 , 7/4 , 8/4, dreier, fettige Mauke!,
schwarzen undwech gestreiften Atlas , alleSorten neue Moden Westen , als seiden und Halb¬
seiden, kaßwir mit Seide gestickten Ranqmnet und Baumwcüra gestreift mit Seiden;
ferner seidene Strümpfe , gestreifte seidene Handschuhe , seidene Tücher/10/4 q 11/4breit,
Flodr und Mousün , Resschücher , mit und ohne gestickten Cravatte, schlichten und ge«
blöhmtkn Kammertuch , schwarze und weiße 6/4 breite Mohren, und alle Sorten feine
gestreifte Atlassen seidene Bänder , Schärpenbänder, weiße und schwarze Blonden, breite
und schmale weiße Spitzen, schwärz' und wriße genährte Mohr . Spitzen, feine Englische
Herren und Dames kastorhüte, weiße und schwarze, esuftutte Stroh - und SpauMhe,
»ach der neuesten Facon, alle Sorten feine BluZtr-rn , die neuesten Panasch und eouleur,
ten Federn , couleurte Filzhüte für Kinder, weißen Englischere gestreiften Wasch - Hirsch,
leder , feine mit und ohne Patent Dänische und Floret seiden Handschuhen , Dameus
Schuhblättern , ein schönes Sortiment fertigen Damenputz nach der neuesten Art , Haar«
beutel , auch sonstige Maaren , die hier nicht benannt werden können. Cr bittet seine
Gönner und Freunde um geneigten Zuspruchs und verspricht billig? Preise.

2i Verschiedentlich werden HolzVerkäufe ganzer Sch ' ftladungen, auch gM«
gerer Quantitäten durch die Mäcklerund sonst öffentlich angekündiget , ohne daßdabey
bemerkt wird , von welcher Gattung , Licke , Länße. und Breite die Holz Dorren find,
ks giebr dies zn verschiedenen Nachfragen « rstaß , die mau von hieraus nicht bemrkwor«
len kann , und mancher Kauflustige wird um die Reisekosten vergeblich gebracht , indem
er in Hofnvng seine Gattung zu finden, sich an Ort und Stelle verfügt, aber nichts von
dem antrift , was er erwartet. Wen» nun hieraus am Ende den Holzverkauftrn selbst
der gröste Rachkhei ! erwachst, indem in Zakunfr auf bisherige generale Ankündigungen
niemand weiter nach den Berkantsorte » Hinreisen wird - so hat man bei wiederholter
Beschwerde hierauf aufmerksam machen , und zugleich erinnern wolle« , künftig in den
A rkünbigungeo der Holzverkäufe genau zu bemerken ., welche Holzarten, und zn welcher
Länge, Dicke und Breite dieselbe verkauft werden Me « , « mich den 4ten Irmp 1 794 *

König!. Preußl. Ostfrirßl. Intelligent kornt-ir, sr
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22 Der SchneidermeisterStromer verlangt von Stande an einen Gesellen
wer dazu Lust hat, kann sich bey ihm melden und so gleich in Arbeit treten. Aurich de»
7k« n Juni 1794«

LZ Dirk Woortmnn tot Deer verlangt esn s tvves Dotts-
bskksr-8 ^nexte » voort in Dientt okNickels of Dallcna 1705 . Wiens
LsÄ ^inss ket i8 , xeiieve ^i§ ko 6 eeräer koe liever te msiäen . Ver-

rosk jisrroonl ^k o5 Lrieven franco.

24 Da wir seit einem halbes Jahr unsere Tischlerwerkstatt vergrößert haben,
fs mache » wir hiedurch dem geehrten Publikum bekannt , baß wenn noch einige Tischler«
gesellen tust haben mögtes, bky uni iS Arbeit zu treten , so bald als möglich Sderzukem«
men . Wir versprechen, nachdem die Arbeit, in alle« Fällen guten Verdienst. Zur
Reise zahle ich i Rthl . Korben den 6ten Juni 1794-

Engelbr. R . Möseler.

2 ? Am Mittwoch, de» iZteu Iunii Nachmittags um 2 Uhr soll eise Parkhe»
Osisersche Va 'ken und Dielen, vielleicht auch eine Parchey Leinkuchen, dieser Tagen von
Königsberg angebracht , öffentlich an dru Meistbietenden verkauft werde ». Nähere
Nachricht Liebt Mäckier Vogel. Emden, den 5 teu Jrmii 1794 . I . P . « begg.

Geburtsanzeigen.
r Gestern Abend um halb io Uhr wurde meine Frau glücklich von einem

wohlgestalteten Knaben entbanden . Emden, den rten Iunii 1794.
Jogurt le Brun.

Todesfälle.
1 Am 2oten dieses Monats , gestelesdem weisen Regenten unsrer Schicksale,

vvsero knuigstgelicbken Sohn und Bruder Johann Pryshoff rm 29ten Lebensjahre , nach
einer beinahe idwöchige» Krankheit in ein besseres Leben abzuruten.

Bon der herzlichen Theilnshmr unftrer Freunde und Bekannten, denen wir un«
fern Verlust . hiermit auzeigen, hililänglrch überzeugt » werben «Le Beileidsbezeugunge«
gehorsLNst verbeteu von

Leer d . 22 May < 794 . des VerstorbenenEltern , Brüder u Schwestern.'

2 In brr Nacht um 12 Uhr zwischen de« so und 2 < dieset , gestel es dem
AlmLHligeu . meinen mvizstgeliebttn Ehemann , den Materialisten » ovwo TheodatuS
Hrlprri durch eine ködtliche Brnsikrarikheit im 45ste » Jahre seines Alters , und roten
Jahre unserer vergnügten Ehe , wir »« entreißen , und mich in de» betrübten Wittwen»
stand zu versetzen Meinen Verwandten und Freunden mache ich diese« mir betroffene
harte Schicksahl hiedurch ergebenst bekannt , und verbitte alle schriftliche Beileidsbereu«
sungrn. Emden den szten May 1794.

Margaretha Waarrmna Witwe Hrlprri.
z



590

g Am 26ten dieser des Morgen - 5 Uhr , gefiel er de« Beherrscher der ?e.
Lens der Menschen , unsere älteste Tochter Jacomina van ketteatm sreu Jahre ihre«
« ltersl nach einer ausgeftandenen ; tägigen Krankheit , au« dieser Welt ab . und zu sich
iu fordern. Viesen für uns so schmerjhLflen TrauerfaS , machen wir hiemit unfern Vrr»
tvandteu und Freunden unter Verbitkuug jeder Loadvlrnr , ergebenst bekannt . Emden
den 27 Map 17- 4. Eagelörtt van Letten und Frau.

4 Diese« Mittag Mische« rr und 12 Uhr verschied plötzlich mein isnigst
tzkLebter Mann, der Müblenmeistre Johann Friederich Jam'

en , an eise« entstandene«
Geschwulst des Magens im ssstea Jahr seine- Alters . Viesen für mich und « eine
Kinder herSeu Verlust mache ich meinen Verwandte « und Freunden hiedurch ergebenst
bekannt , und ihres Beyieids ohnedem versichert, verbitte aste schriftliche Coudoirvten.
Morde«, dm zistes Map 17-2.

Engel Rebecka Wittwe Jansen und Kinder.

5 Da die ersten Regungen brr Natur über de« Verlust unserer vor 14 rage«
an die Ewigkeit gegangenen Tochter kaum vorüber , sind wir durch die Haad des Aller«
höchsten aufs neue ki - f gebeugt worben . EL hak uewlich dem Beherrscher unserer Schick,
sale und unserer Tage nach fernem astweisen Rakhschluß grsastru, auch unsere jüngste
Tochter Margaretha Brsnrver an den Folgen eines bösartige» Scharlach - ,Fiebert , im
3teu Jahrs ihres jungen Lebens, in vergangenerNacht gegen r Uhr uns von der Seite
1» nehme«, und i« eia besseres und vostkommrrereS Lebe« ädrrjufährev. Unfern Vrr»
wandten und Freunden machen wir diesen für uns äußerst empfindlichen Verlust unter
Vsrbrttuug schriftlicher BekieMbezrugunge« hiedurch ergebenst bekannt. Emdes, de«
Ltes Jrirtti 1794. N. O. Brsvwrr und Frau.

Lottcriesachen.
I Dry Zishung der zkeu Liaffe zoter Kösigl. Classe« Lstkerir , find in unserem

eyaupt -komtoir , folgende Gewinste herauSgekomMn , als Ns . 10S4 . i8zii . jede mit
zoyRthlr . No. Z8714 mit 220 Rchlr . Ws. 11278 . 11254 jede mit isoRthlr.
Rs. 29506 . 29508 . 29518 jede mit rooRkhlr . No . 7710 . 77z ?. 11227 - 11270.
I8Z7O . 22422 . 224Z9 . 22489 . 29514 29540 . 29559 . 29562 . 32636.
Z870Z. ZZ722. Z8742 . 52992 jede mit SV Rthlr . 7774. 77Y2, 1,215 . 11218.'

II250 . 18ZO9. 2243,1 . 2956 ? . 29577 . 52625 . 32612. Z26Z8 - 32652.
Z2671- Z2LY2. Z8766. 4586Z . 52913 . 52Y22- 52990 jede Mit 25 Rchlr.
looz . 1042 . 1074 . loZl . 7712 . 7743 . 775z . 7791 . 11205. 11225 . 11236.
H252 . 18Z4Z. 18Z72 . 18Z8 ? . 22417 . 22424 . 22469 . 22492 . 29517»
29519 . 29529 . 29571 ; 29591 . 38715 . 387.80. Z8767 . 45815 . 45846»
4588z . 458S4 . 52942 . 52954 . 52966 . § 2975 . 52991 . jede mit 20 Rlh .r.
1002 . I00Z. 1006 . 1012 . 1016. 1019 . 1Q2l . 1024 . 1027. I0Z7. 1039.
1041 . 1243. 10Z7. 1o6Z. 1067 . 107k . 1072 . 1285 . 1087 . 1O97 - - 298» .
1099 . 7701 . 7711 . 771 § . 7720 . 7722 «, 7723 . 7724 . ,7727 . 7728 . 77Z4.
7754 - 7755 . 7765 . 7767 . 777i . 7772 - 7773 - 7776. 7778 « 7786 . 7787-
7789 - 77 §o. 7795 . 7797 . 7799 . I - 20Z . 11208 - H « l4 . 112 - 7. 11219,

LlSZo.



irrzosirrz ; . 11241 . > 1246 . 11247 . 1124 » . 11249 . 11255 . irr ; S . 11261.
11271 . 11283 . H29Z . 112 - 5. IIZ00 . I8ZO5. I8308 . I8ZI0 . r83Z2 . 18Z2Z.
18334 « 18335 - 18337 . 18342 . 18345 - 18352 . 18564 . 18374 . 18378-
18Z84- 18387- 17Z89- 18396 . I8400 . 22403 . 2 - 4O7 2- 411 . 22418-
22419 . 224ZI . 22432 . 22456 . 22449 . S245O . 22457 . 22465 . 22471.
22484 - 22485 - 22497 . 243O2 . 24ZO5 . 24306 . 24308 « 24321 . 24Z22.
»4325 . 29503 . - 950Z . 2YZ4l . 2YZ12. 29S - 5. 2952O . 29524 . - 952 ? . 29539«
29549 - 29550 . 29551 - - 9552 . » SZÜO . 29564 . 29566 . 29573 - 29574 - 295/8-
2- 579 . 29585 . 29592 . 29593 - 29597 - 29599 - 32ÜO1 . ZLSoö. 32629.
Z2ÜI3. Z2650 . Z26Z2 . 32639 . 3264c, . 32650 . 3265z . Z2L55 . Z2659.
Z2Ü63. 3 - 666 . 32668 . 32672 . 3267S . 23680 . 32681 . 32685 . Z2697-
3S704. 38706 . Z87r0 . Z8716 . 38717 . 387 - 3 . 38726 . 387- 7 - 3872 - .
38740 . Z8750. Z3754 - 38755 » 38762 . 3877 - - 3878r . 3878 - . Z8 ? 8Z.
38789 - 3 »792 . 3879 « . 45822 . 45805 . 458 ° 8 - 458H . 45813 - 4 ^ 818.
45820 . 45838 . 45841 . 45844 - 45847 - 45851 . 45854 - 4586 § . 45866.
45875 - 45874 . 45875 - 45876 . 45880 - 45890 . 45895 » 52901.
5 - - 2Z . 52904 . 52924 - 529Z2 . 52935 - 52941 - 52946 . 5 - 949 - 52956.
52957 . 52961 . 52965 - 52969 . 529/O . 52 - 72 . 52973 » 52980 . 52987.
52989 . 52993 - 52995 . 52996 . 52997 jrdr Mit 18 Rthl . Diese Gewivüste br«
tragen in Summa7902 Rkhlr. DleHewilmsie werden gegen Anrücklieferung de« Ori«
ginal- Lsosrs wo der Einsatz geschehen ist , laut Plan >§ . « o . bezahlt. Loose zur erste»
klaffe erster Lotterie , find bep uns (and Plan gratis) zu haben. Aurich den 2tro Im-
1794- Joseph et Wolff Ballin.

2 Roch mit heutiger Berliner Post ist keine gedruckte Grwlrmsilisi » der ztev
klaffe 3 oster Berliner klaffeu -kotterie nach hiesiger Provinz erfolget , hat es auch, zu«
folge Nachricht, nicht können, weil selbige noch unter der Revision gewesen- Indessen,
da die Gewinne von 102 an in die Berliner Zeitung bekannt gemacht worden , die
darunter aber uvr vorerst ans einer vorläufigen schriftlichen Nota zu sehen sind , so hatte
ich außer den 3 Gewinnsten von ioo und eiurn von 200 Rthlr. noch 44 kleine a 18,ir a 20- und 2 a 25 , davon ich den Gewinnern vorläufig votificire , nach Ankunft der
Liste aber diesen , so wie jeden Interessenten solche producire. Zur vesrn Lotterie sind
«och einige Loos« offen. Aurich , den 6trn Jnnii 1794.

Brodt - Fleisch - und Bier-Taxe der Stadt Norden,
für den Monat Iunii 1794.

- kochGchonroggen halb Rocke«
4!LothSierbrodt -
iPfsnd Stmdfleischvom beste«
ibito mittelmäßiger -
Slbito von schlechter « " ,

Isaae Solomons.

iNocken -Brodt z« ir Pfund schwer
jdito -— rl. r4 ftk 5 M

7 »r



rdtto Kalbfleisch vom beste»
idito mittelmäßige«
idito jchlechkrrs
i Pfund Lammfleisch vom besten
idito mittelmäßige«
i dito schlechte « »
idito Schweinfleisch
iTonne ir Gulden Bier
iKrug in der Schencke
idiko außer der Schencke
i Tonne § Gl . Bier
iKrug in der Schräke
i dito ausser der Schenke
iTonne z Gl . dito -
iKrug in der Schenke
iKrug außerder Schencke
iTonne beste bitter dito
rKrugiu der Schencke
idito außer - er Schencke
i Tonne ordinaire« bitter dit»
i Krug in der Schencke
idiro außer der Schenk«
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Brodt - Fteisch- und Bier - Taxe der Stadt Esens für den
Monat Junii 1794.

Eia grob Rocken Drodt tu Pfund
Zwcy Ssuerbrödte zu r r Lotd — —
Zwey weiße Ssuerbrödte mit Lan'

nthen zu io koch —
Zwei) Eyerbrödte oder Franz - Drodt zu 8 koth —
Vier lang schöne Rocke« «u , r Lotd — —

Da « übrige Weitzen « uns Rocken - Drodt in kleinerm oder grösser»
Format nach Proportion obiger Taxe. —

Da « Pfund vom beste« Rindfleisch — — i——
der mitlern Sorte
der geringsten — - — -

Vas Pfund vom besten Kalbfleisch
— — der sten Sorte
— — der geringsten Srrke — ^

Da « Pfund vom besten Schaag oder Lammfleisch
der sten Sorte - —
vom geringstm — -

Vas Pfund Schweinefleisch , —

ioßbr,w.
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r
r
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Die Lonne vom besten Bier z RM.
der Krug davon FZ

Die rönne vom mittelNetz ,
. der Krug davon r
^ ' Avertissement.

Cs ist zwar in dieser Provinz schon längst bekannt , daß sich in Nortmoor lm
Amte Stickhausen eine Quelle befinde, welche mineralische Bestandtheilemit sich führet,
und es ist schon in Anno 1769 diese Quelle von dem damaligen Doctor Medicina Cramer
in Leer untersuchet, und ohnerachtet des Zuflusses von gemeinen Wassers kräftig und gut
befunden worden. I « vorigen Jahr « ist hierauf nicht nur von hiesigen Kunstverständi-
gen sondern auch in Berlin von dem dortigen Professor der Chymie « laproth eine ge«
nauere und sorgfältigere Prüfung der Bestandtheile gedachter Quelle vorgenommen , wvr«
aus sich denn ergeben hat, baß dessen Wasser in Rücksicht des beträchtlichen Geha '.ts an
LMäure , als ein leichter Säuerling betrachtet , und in vielen Fällen geautzet werden könne.
Da nun diese Quelle, wenn fie erst vom Zufluß des gemeinen Wassers völlig gereiniger wor¬
den, vermnthlich noch reichhaltiger an mineralischen Bestandtbeilen gefunden , und daher
kein Zweifel seyn wird, daß dieser Gesundbrunnen in Aufnahme komm ?» , und durch den
Gebrauch vielen Patienten heilsahm und nützlich seyn wene , das Dorf Nortmohr auch
eine angenehme Lage hat , und sich in dieser Hinsicht zur Anlegung eines Gesundbrun¬
nens wohl schicket, so würde die KSnigl. K iegrs und Domainen,Cammer es gerne sehen,
wenn sich ein Entreprenneur dazu fände , welcher die nöthigen Vorkehrungen zur A fnahme
dieses Gesundbrunnens , und zur Bequemlichkeit der Brnune gäste besorgen wollte ; da¬
her Sie dich Entreprise dem Publ -co bestens rmpfiehlet . Aurich , den rtesJunit 1794.

König!. Prrußl . Ostfr . Krieges- und Domainen Kammer.
Verkauf.

Ja » Wilkeu Wittwe ist 'freywillig gesonnen, ihr zu Hatzum belegeuei Haut
daselbst in des Gastwirths Bereud Jans Behausung den irrsten 3 uuii den Meistbietende«
öffentlich zu »rrkansen.

Verheurungen.
r Thees Brunos Mttwen Kinder koratoren stob auf erhaltene gerichtliche

Lonimißion willens, ihrer Curauben Srbpachtsplatz anf den sogenannten Slyken bey
Bunde am r - tt« Inuit in Bene Swalven Kinder Behausung, auf M<m 17- 5 anzu»
treten, öffentlich verheureo zu lassen. --

Mettie H . Waten in Rüttermohr will freywillig verschiedene zu dem von ihr selbst
bewohnten Platz gehörende Stücke Grünländer mit verschiedenen BauLckrra öffentlich
auf mehrere Jahreu , von » 7SS an, ia Mindert Hinderks » ittwen Behausung am .
? 6len Juuii vrrheuren lassen.

2 Der kurator über weyl . Hobke von Hetereu nachgelassene erben tst auf
vorher ettheilte gerichtliche komwißion willens , seinen kuranden zuständigen, im Buuder
Hamrich belesenen Heerd Laude«, bis jetzt durch Jan Wilkeu heuerlich gebraucht , de«
r ? teu Juuii deu Meistbietendeniu dem « u«der Hamrich in des Lonjes Duhm Behau«
Kvg öffentlich auf - Jahr verheuren j« lasse «.
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